
3720 Hınweise aut bistumsgeschichtliche Lıteratur

Peter Rıolını, Krippenstadt Augsburger Krıppen ım Wandel der eıt Verlag
Hıeronymus Mühlberger Augsburg 1984 216 Seıten, davon 48 Farbtateln und
zahlreiche Ilustratiıonen schwarz/weılß innerhalb des Lextes.

och rechtzeıtig AL Begınn des Jahres, ın dem die Stadt Augsburg das
zweıtausendJjährıge Jubiläum ıhres Entstehens feiıert, kam eın Beıtrag, der nıcht
dıe Geschichte der Stadt ın ırgendeıner orm ZUuU Thema hat, sondern sıch
eiınem lıebenswürdigen Detail aut dem Gebiet der Volkskunde wıdmet, den
Krıppen iın der Stadt Augsburg. 7Zu Begınn steht eın Überblick ber die
Antänge der Krıppen allgemeın; annn beschreibt der Vertasser Krıppen, die ın
der Stadt un 1mM „Archidiakonat“ heimısch sınd Ergänzend se1 vermerkt, da{fß
bıs Ende des Jahrhunderts dem Begrift Archidiakonat tolgende
7zwolft Ptarreien ın der Umgebung der damalıgen Stadt Augsburg ZUSaAMMENSC-
tafst %* Stadtbergen, Bergheim, Gersthofen, Göggingen, Haunstetten,
Hırblingen, Innıngen, echhausen, Leıtershoten, Oberhausen, Pfersee und
Steppach. Interessant 1STt dıe Entstehung einzelner Krıppen, wobe Teile davon,
VOT allem Fıguren, auch VO auswarts bezogen werden konnten. uch das
Schicksal verschiedener Krıppen wırd erwähnt, w1e€e manche VO ıhnen ZCe1-

stückelt wurden un andere ın entlegene Gegenden wanderten. Dankenswert
sınd Hınweıise des Vertassers aut Krıppen und Teıle VO ıhnen, dıe durch den
7 weıten Weltkrieg verlorengıngen. So blieb wenı1gstens dıe Erinnerung S1e
erhalten, wobel in autpCwurde, da{fß das Andenken einıge Perso-
nen ohl auch nıcht Unrecht ın eın unrühmlıiches Licht geraten annn

Wıe schon der Untertitel aussagt, wırd dargestellt, Ww1€ dıe Krıppen dem
Zeitgeschmack un Zeıtgeıst, vielleicht auch dem Vermögen (im weıtesten
Sınn des W ortes) entsprechend gefertigt und welche Materiıalien dabe] erwen-

det wurden 1M Verlauft der eıt bıs iın TISCEE Gegenwart mıt aller Fragwürdig-
eıt modernen Kunstverständnıisses. Erwähnenswert 1St auch der Überblick

Anfang des Buches uüber Kunstwerke und Eınrichtungen, die als Vorläuter
dessen bezeichnet werden, W 4s WIr heute Krıppen verstehen.

[)as Buch 1ST für Krippenfreunde sıcher eıne Freude, WECNN auch nıcht treı
VO sachlichen Fehlern, sowelıt CS sıch nıcht Krıppen handelt. Um 1U

einıge Hen (> 42) Die Hotmark Kıssıng WAaT nıcht Eıgentum des I1Dom-
stifts, sondern des Bischots VO Augsburg und wurde den Jesuıten nıcht
geschenkt, sondern S1e bare Gulden verkauft: die Burgstallkapelle
gehört nıcht Mergenthau; Oort WAaTr vielmehr eıne eıgene Kapelle. Ferner
heißen Kloster un Ort Benediktbeuern (nıcht Benediktbeuren), ( 55))

Irotz dieser kleinen Schönheitstehler sollte das geschmackvoll ausgestattiete
Buch den Bewohnern Augsburgs, aber auch Sanz Schwabens empfohlen se1n,
da INa  —_ dıese Kenntnisse ohl auch der Heimatkunde zurechnen kann, durch
dıe uns VOT allem eıne bessere Beziehung ZUT CHNSCICH Heımat vermuttelt werden
soll Hılda TIThummerer


